
 

Verband für landwirtschaftliche Fachbildung Abensberg e. V. 
 

 
 
 
 
 

 

Nutzen Sie das Fortbildungsangebot des vlf Abensberg, 
um für den Einstieg in den Nebenerwerb fit zu sein 

 

Sie sollten ... 
-  eine außerlandwirtschaftliche Ausbildung bereits abgeschlossen haben 
-  mehrjährig auf einem landwirtschaftlichen Betrieb mitgearbeitet haben 

 

Sie lassen sich von erfahrenen Berufskollegen - Meistern - in modernen und 
bewährten Arbeitstechniken unterweisen: 

 

♦  Getreide-, Mais-,  Bestellung 
    Ölfrüchtebau  Düngung 
  Pflanzenschutz 
♦  Hopfenbau  Bestände beurteilen 
 

♦  Waldbau  Motorsäge, Fällarbeiten, Pflanzung, Pflege 
 

♦  Rinderhaltung  Fütterung, Melktechnik, Nachzucht, Hygiene 
 

♦  Ökologischer Landbau  Milchviehhaltung, Futterbau, Grünlandpflege 
 

Unsere Meister legen Wert darauf, dass Sie einzelne Arbeiten richtig erlernen und 
erledigen können  drei bis vier Übungseinheiten - i. d. Regel am Samstag - 
   (à ca. 4 Stunden) 
  im Durchschnitt vier Teilnehmer auf einem Meisterbetrieb. 
 

Die Übungen im PRAXIS-FIT unterstützen Sie auch, wenn Sie sich auf die Berufs-
abschlussprüfung „Landwirt“ vorbereiten wollen. Bedenken Sie aber, dass eine 
PRAXIS-FIT-Einheit (16 Stunden) Ihre mehrjährige Mitarbeit auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb nicht ersetzen kann. Wir empfehlen eine Teilnahme an Lehr-
gängen, z.B. an einer Tierhaltungsschule. Theoretische Grundlagen erarbeiten Sie 
sich über Ihre Fachbücher und den Besuch der BiLa-Lehrgänge. 
 

Anmeldung mittels Anmeldeformular PRAXIS-FIT an: 
Verband für landwirtschaftliche Fachbildung e. V. (vlf) Abensberg 
Adolf-Kolping-Platz 1, 93326 Abensberg 
oder Fax: 09443 704-1155 
bis spätestens 15. November. 
 

Gebühr: 96,00 € (für Mitglieder des vlf Abensberg), sonst 108,00 €. 
 

Nach Ihrer Anmeldung werden Sie zeitnah informiert. 

Auskünfte und Unterlagen: 
Tel. 0160 5936753 oder 09443 704-0 
oder E-Mail: huberedi@t-online.de 

 

PRAXIS-FIT 
 

Landwirtschaftsmeister unterweisen Sie, 
den zukünftigen Leiter 

eines landwirtschaftlichen Betriebes im Nebenerwerb 

 

Pflanzen- 
produktion 


